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PFLEGEPREIS RHEINLAND-PFALZ 2025
EINE AUSZEICHNUNG FÜR ENGAGEMENT
Der Pflegepreis Rheinland-Pfalz wird am Vorabend des 
Pflegetags, am 3.12.2025, verliehen. Gemeinsam mit 
den Stifterinnen und Stiftern würdigt die Landespflege-
kammer herausragende Projekte und Initiativen aus der 
Praxis. 

Erstmals wird die Auszeichnung in fünf Kategorien ver-
geben: Mitmenschliches Handeln, Best Practice, Inno-
vatives Versorgungspaket, Psychosoziale Beratung und 
Begleitung sowie Besonderes Engagement für interna-
tionale Pflegekräfte.

Ein herzlicher Dank gilt allen Stifterinnen und Stiftern 
für ihr besonderes Engagement und ihre Unterstützung:  
Franziskus-Stiftung für Pflege, AXA-Hauptvertretung 
Tanja Schumann, Assekuranz AG, Sozialverband VdK 
Rheinland-Pfalz e. V.  und Lingoda.

Besucherinnen und Besucher des Pflegetags haben die 
Gelegenheit die Preisträgerinnen und Preisträger bei der 
Vorstellung ihrer Projekte persönlich kennenzulernen. 

CARECON UND FACHAUSSTELLUNG 
INNOVATION TRIFFT PRAXIS
Neu in diesem Jahr: „CareCon – Die Start-up-Lounge“. 
Junge Unternehmen präsentieren hier ihre innovativen 
Ideen für die Pflege – vom Anbieter für Bildungsurlaub 
über Lösungen für barrierefreie Kommunikation bis hin 
zu neuen Technologien und Tools für gesunden Schlaf 
und Erholung.

Die begleitende Fachausstellung mit rund 65 Ausstel-
lern aus allen Gesundheitsbereichen bietet auch in die-
sem Jahr zahlreiche Gelegenheiten zum Kennenlernen und 
Vernetzen. Vertreten sind Träger, Fortbildungsinstitute 
sowie Anbieter für Digitalisierung, Kommunikation und 
Medizinprodukte. Die Ausstellenden kommen aus ganz 
Deutschland und bereichern den Pflegetag mit vielfäl-
tigen Angeboten und Messeständen.

FORTBILDUNGINKLUSIVESIE ERHALTEN6 FORTBILDUNGSPUNKTE 
FÜR DEN BESUCH DES PFLEGETAGS

Unser Pflegetag in Mainz ist jedes Jahr 
ein ganz besonderes Erlebnis. 

Man nimmt viele neue Ideen mit, tauscht sich 
mit Kolleginnen und Kollegen aus und 

spürt dabei: Wir können wirklich etwas bewegen. 
Besonders freue ich mich immer auf das 

feierliche Versprechen der Pflegefachpersonen.

Andrea Bergsträßer 
Vizepräsidentin 

STARKE SESSIONS: VON BERUFSSTOLZ 
BIS ZU FÜHRUNGSMETHODEN
Im Mittelpunkt des Programms stehen Themen, die Pfle-
gefachpersonen in allen Karrierephasen bewegen: Wie 
lässt sich Berufsstolz stärken? Wie bleiben Pflegende 
psychisch gesund? Und wie kann Pflege in Zukunft orga-
nisiert werden?

Das Programm reicht von Resilienz und Selbstfürsorge 
über berufliche Identität bis zu neuen Führungs- und 
Teamstrukturen. Auch akademische Karrierewege, digi-
tale Innovationen und rechtliche Fragestellungen wer-
den aufgegriffen – mit Beispielen aus der Praxis, die 
zeigen, wie vielfältig Pflege heute ist.

DEMOKRATISCHE TEILHABE UND BERUFLICHE 
VERANTWORTUNG
Mit Blick auf die Kammerwahl 2026 diskutieren auf 
dem Podium Prof. Dr. Winfried Kluth, Dr. Markus Mai 
und Sandra Postel, Präsidentin der Pflegekammer 
Nordrhein-Westfalen, über die Bedeutung beruflicher 
Selbstverwaltung und ihre Rolle für eine starke Pflege.

Traditioneller Höhepunkt des Pflegetags ist das „Feier-
liche Versprechen“, das Pflegefachpersonen gemeinsam 
ablegen – ein sichtbares Bekenntnis zu Haltung, Ver-
antwortung und Zusammenhalt in der Profession.

WILLKOMMEN ZUM PFLEGETAG RHEINLAND-PFALZ 2025 
DER TREFFPUNKT FÜR DIE PROFESSIONELLE PFLEGE!

DER TREFFPUNKT FÜR ALLE, DIE PFLEGE GESTALTEN
Der Pflegetag Rheinland-Pfalz geht in die siebte Runde. 
Die Veranstaltung ist der zentrale Treffpunkt für alle, 
die Pflege gestalten: Pflegefachpersonen, Auszubilden-
de, Studierende, Führungskräfte sowie Interessierte aus 
dem gesamten Gesundheitswesen. 

Fachlich fundiert, praxisnah und zukunftsorientiert 
bietet der Pflegetag ein vielseitiges Programm zu aktu- 
ellen Themen, Impulsen aus Wissenschaft und Praxis 
sowie zahlreiche Möglichkeiten zur Weiterbildung, Ver- 
netzung und fachlichen Austausch.

Die Veranstaltung wird von Andrea Bergsträßer, Vize-
präsidentin der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz 
eröffnet. Sozialministerin Dörte Schall spricht über die 
Bedeutung der Pflege in Rheinland-Pfalz. Kammerpräsi-
dent Dr. Markus Mai beleuchtet die aktuellen politischen 
Rahmenbedingungen der Pflege, bevor Dr. Peter Nydahl 
in seinem Impulsvortrag zeigt, wie Karriere in der Pflege 
gelingt.



  

UNSER PROGRAMM

VERABSCHIEDUNG KONGRESS-SAAL

14.15

PAUSE UND RAUMWECHSEL/BESUCH DER AUSSTELLUNG

PAUSE UND BESUCH DER AUSSTELLUNG

SESSION 1

ZWISCHEN FRUSTRATION UND HOFFNUNG -
PFLEGE NEU DENKEN, ZUKUNFT GESTALTEN
Vom Buch zum Kinofilm HELDIN
Talk

Moderation: Arne Evers M. Sc. 
Gast: Madeline Calvelage

SESSION 4 

HANDLUNGSSPIELRÄUME UND 
HERAUSFORDERUNGEN
Pflegekompetenzen - Vorbehaltsaufgaben 
und Heilkundeausübung unter rechtlichen 
Gesichtspunkten
Prof. Dr. Thomas Weiß

Moderation: 
Prof. Dr. Anne-Kathrin Cassier-Woidasky

SESSION 2

FÜHRUNGSKULTUR/LERNKULTUR/VISIONSKULTUR 
New Work in der psychiatrischen Pflegepraxis – 
Chancen gemeinsam gestalten
Prof. Dr. rer. medic. Michael Löhr 

Transformation hin zu zeitgemäßer  
Zusammenarbeit und Führung
Dr. Andreas Einig/Madlin Hexel M. A.

Moderation: Frank Voss M. A.

SESSION 5

ERSTE ERFAHRUNGEN MIT DER 
FORTBILDUNGSORDNUNG
Fortbildungsordnung für die Pflege – 
Rheinland-Pfalz geht voran
Dipl.-Päd. Christoph Becker

Moderation: Prof. Dr. Sandra Bensch

SESSION 3 	

LERNFÖRDERUNG UND LERNUNTERSTÜTZUNG
VR in der Pflegeausbildung:  
Einsatz, Erfahrungen und Effekte
Jared Sebhatu, Nick Wiese

Moderation: Monika Heuvelmann

SESSION 10

RESILIENZ UND BEWÄLTIGUNGSSTRATEGIEN
Praktische Resilienzförderung in 
der stationären Langzeitpflege
Dr. rer. cur. Daniel Tucman

Resilienz: Trainieren Sie das  
Immunsystem der Seele
Prof. (i. R.) Dr. Brigitte Anderl-Doliwa

Moderation: Prof. Dr. Karin Kersting

SESSION 9 

WOFÜR WIR STEHEN: 
DEMOKRATIE ALS GEMEINSAMER AUFTRAG
Pflege.Macht.Mit. –
gemeinsam Demokratie gestalten
Impulsvortrag mit Podiumsdiskussion

Prof. Dr. Winfried Kluth/Dr. Markus Mai/ 
Sandra Postel M. Sc.

Moderation: Thomas Riem

SESSION 7

LEADERSHIP UND ENTSCHEIDUNGSFINDUNG
Führungsentscheidungen im Krankenhaus: 
zwischen Systemrationalität und dem, 
was menschlich noch möglich ist.
Prof. Dr. Werner Vogd 

Duale Führung in der Intensivpflege – 
ein Lösungsansatz?
Jessica Kilian M. Sc., M. A./Christian Dahlen

Moderation: Dr. Nathalie Waldforst

SESSION 6 

DU MACHST DEN UNTERSCHIED
Karriereförderung für mich
Dr. rer. hum. biol. Peter Nydahl

Moderation: Imane Henni Rached M. Sc.

SESSION 8

LEHRERBILDUNG IN DER PFLEGE 
UND DIGITALITÄT
Kompetenzen entwickeln, Zukunft gestalten – 
Lehramt Pflege@Uni Koblenz
Dr. Miriam Läpple, RN

Digitale Bildungsoffensive Pflege (DiBiO-Pfle-
ge): Bildung für Pflege in einer digitalen Welt
Prof. Dr. phil. Tobias Hölterhof

Moderation: Prof. Dr. Frank Weidner

SESSION 15

MORAL IM 21. JAHRHUNDERT: 
ZWISCHEN PRINZIPIEN UND PRAGMATISMUS
„True Crime“ im Pflegealltag
Erfahrungen aus mehr als einhundert 
Gerichtsverfahren
Dr. Anne Volmering-Dierkes

Gewalt in der Pflege (k)ein Tabuthema
Lorena Gleichauf M. Sc.

Moderation: Ivonne Ledtermann

SESSION 13

PFLEGE IN DER ZUKUNFT
Was kann die Fachkräftestrategie Pflege 
in Rheinland-Pfalz leisten?
Podiumsdiskussion

Moderation: Prof. Dr. Frank Weidner
Gäste: Matthias Brünett M. Sc./Dr. Andrea 
Kuhn/
Sebastian Rutten/Heiko Strohbach M. A.   

SESSION 14 

ÜBER GELD SPRICHT MAN (NICHT)
Die doppelte Finanzierungskrise im 
Gesundheitswesen
Prof. Dr. Stefan Sell

Moderation: Hans-Josef Börsch

SESSION 12

FÜHRUNG WÄHREND DER PROFESSIONALISIERUNG
Professionalität in der Pflegedirektion: 
ein Vergleich USA – Deutschland
Dr. Helene Maucher

Personalgewinnung, -führung und -entwicklung.
Alles nur Managementtechnik, wenn keine Vision 
dahintersteht.  
Sebastian Dienst

Moderation: Jörg Mogendorf

SESSION 11

BERUFLICHE IDENTITÄT UND BERUFSSTOLZ 
Berufliches Selbstverständnis – 
mit Haltung und Stolz
Podiumsdiskussion

Moderation: Lisa-Marie Müller M. Sc.
Gäste: Pascal Britz cand. M. A./Lisa Gareis M. Sc./
Celine Schmitt M. Sc.

11.45

11.15 

12.45 

15.15

15.30

16.45

PAUSE UND BESUCH DER AUSSTELLUNG           13.30-14.00       ABLEGEN DES FEIERLICHEN VERSPRECHENS (Andrea Bergsträßer, M.Sc.)	 GUTENBERG-SAAL II

BEGRÜSSUNG  
Andrea Bergsträßer M. Sc., Vizepräsidentin der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz	

GRUSSWORT
Dörte Schall, Ministerin für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung des Landes Rheinland-Pfalz	

GESUNDHEITS- UND PFLEGEPOLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN  
Dr. Markus Mai, Präsident der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz

KEYNOTE  
PFLEGE MACHT KARRIERE – UND MANCHMAL ’NEN DOKTOR  
Dr. rer. hum. biol. Peter Nydahl  

9.30

WEITERE INFORMATIONEN RUND UM DEN PFLEGETAG FINDEN SIE HIER:

KONGRESS-SAAL

KONGRESS-SAAL

GUTENBERG-SAAL I GUTENBERG-SAAL II GUTENBERG-SAAL III WATFORD-SAAL

ERÖFFNUNG



PROF. DR. BRIGITTE ANDERL-DOLIWA
-	� Krankenschwester mit 45 Jahren Berufserfahrung  

in der psychosozialen Versorgung
-	� Professorin für psychiatrische Pflege an der  

Katholischen Hochschule in Mainz
-	� Pflegedirektorin Pfalzklinikum für Psychiatrie und 

Neurologie (AdöR)

DIPL.-PÄD. CHRISTOPH BECKER
-	� Krankenpfleger, Dipl.-Pädagoge,  

Lehrer für Pflegeberufe
-	 Vorstandsmitglied der  
	 Landespflegekammer Rheinland-Pfalz
-	 Leitung Bildungscampus Koblenz und 
	 Leiter Fachbereich Bildungsdienste bei der BBT-Gruppe 

PASCAL BRITZ B. SC., CAND. M. A.
-	 Krankenpfleger, Pflegeexperte B. Sc.
-	 Pflegepädagoge am Bildungscampus Koblenz

MATTHIAS BRÜNETT M. Sc.
-	 Altenpfleger, Pflegewissenschaftler
-	� Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Deutschen Institut 

für angewandte Pflegeforschung e. V. und der 
	 Dienstleistung, Innovation, Pflegeforschung GmbH.

MADELINE CALVELAGE
-	 Gesundheits- und Krankenpflegerin
-	 Leitende Wund- und Stomaschwester in der  
	 DRK Klinik Berlin Mitte
-	� Buchautorin, u. a. „Unser Beruf ist nicht das Problem.  

Es sind die Umstände.“

CHRISTIAN DAHLEN
-	 Fachkrankenpfleger Intensiv- und Anästhesiepflege
-	� Stationsleitung der Interdisziplinären Intensivstation 

am St. Josefs Hospital Wiesbaden

SEBASTIAN DIENST
-	 Gesundheits- und Krankenpfleger, Diplom-Pflegewirt
-	 Pflegedirektor des Deutschen Herzzentrums der  
	 Charité Berlin, Teilnahme an der Magnet4Europe Studie

DR. ANDREAS EINIG 
-	� Studium der Sozialwissenschaften und Promotion  

im Bereich Diakoniewissenschaft und Management 
-	� Beschäftigungen im Gesundheits- und Sozialwesen  

in den Bereichen Personal, Organisations- 
	 und Unternehmensentwicklung 
-	 Product Owner für die Transformation der BBT-Gruppe

LISA GAREIS M. Sc.
-	 exam. Gesundheits- und Krankenpflegerin
-	 Pflegewissenschaftlerin, Masterabschluss in Public Health
-	 Berufsstolz-Expertin

LORENA GLEICHAUF M. Sc.
-	 Psychologin, M. Sc.
-	 Präventionsberaterin, Unfallkasse RLP

MADLIN HEXEL
-	 Studium der Wirtschaftswissenschaften 
-	� Seit 10 Jahren u. a. als Organisationsentwicklerin, 

Projektmanagerin und Führungskraft im Gesundheits-  
und Sozialwesen beschäftigt

-	� Agile Transformation Coach für die Transformation  
der BBT-Gruppe

PROF. DR. PHIL. TOBIAS HÖLTERHOF
-	� Professor für Erziehungswissenschaft an der  

Katholischen Hochschule in Nordrhein-Westfalen
-	� Vorstandsmitglied des Deutschen Instituts für  

angewandte Pflegeforschung (DIP)/Köln
-	 Projektleiter an der DIP GmbH (Themenfelder Bildung- 
	 und Digitalität für Pflege und Gesundheit)

JESSICA KILIAN M. Sc., M. A.
-	� Fachkrankenpflegerin Intensiv- und Anästhesiepflege, 

Pflegemanagerin, Advanced Practice Nurse 
-	� Stationsleitung (APN) der Interdisziplinären Inten-

sivstation am St. Josefs Hospital Wiesbaden

PROF. DR. WINFRIED KLUTH
-	 Studium der Rechtswissenschaft und Geschichte 
-	� Habilitation: „Funktionale Selbstverwaltung.  

Verfassungsrechtlicher Status.  
Verfassungsrechtlicher Schutz“

-	� Seit 1999 Lehrstuhl für öffentliches Recht an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

DR. ANDREA KUHN 
-	� Krankenschwester, Pflegewissenschaftlerin, Promotion 

zum ethischen Mandat von Pflegekammern
-	� Leitung des Forschungsnetzwerks Gesundheit der Hoch-

schule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen
-	 Leitung der Arbeitsgruppe Ethik der 
	 Landespflegekammer Rheinland-Pfalz

DR. MIRIAM LÄPPLE
-	 Gesundheits- und Krankenpflegerin
-	� Pflegewissenschaftlerin am Institut für 
	 Pflegewissenschaft an der Universität Koblenz
-	� Lehrt dort u.a. Gesundheitsförderung, Prävention  

sowie Gemeindenahe Pflege

PROF. DR. RER. MEDIC. MICHAEL LÖHR
-	� Krankenpfleger, Pflege- und Gesundheitsmanager  

und -wissenschaftler 
-	� Honorarprofessor für Psychiatrische Pflege an  

der Fachhochschule der Diakonie Bielefeld
-	� Pflegedirektor und Mitglied der Betriebsleitung  

am LWL-Klinikum Gütersloh

DR. MARKUS MAI
-	 Krankenpfleger. Pflegewissenschaftler
-	 Präsident der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz
-	� Leitung der Gesundheits- und Sozialpolitik der  

Zentrale der BBT-Gruppe

DR. HELENE MAUCHER
-	� examinierte Krankenschwester, Dipl. Pflegewirtin (FH), 

Pflegewissenschaftlerin
-	� Pflegedirektorin an den Universitäts- und  

Rehabilitationskliniken Ulm (RKU), Teilnahme an der 
Magnet4Europe Studie 

-	� Leiterin der Unternehmensstrategie Pflege bei den  
Sana Kliniken AG

DR. RER. HUM. BIOL. PETER NYDAHL
-	 Gesundheits- und Krankenpfleger, Pflegewissenschaftler
-	 Privatdozent, Autor
-	� Pflegewissenschaft und -entwicklung am  

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Kiel

SANDRA POSTEL M. Sc.
-	� Gesundheits- und Krankenpflegerin,  

Dipl. Berufspädagogin und Pflegewissenschaftlerin
-	 Präsidentin der Pflegekammer Nordrhein-Westfalen
-	� Leitung der Stabstelle „Pflege- und Sozialpolitik“  

der Marienhaus-Gruppe

SEBASTIAN RUTTEN 
-	 Geschäftsführer der PflegeGesellschaft Rheinland-Pfalz

CELINE SCHMITT M. Sc, M. A.
-	� Bachelor Gesundheit und Pflege, Pflegewissenschaftlerin 

und Management von Gesundheitseinrichtungen
-	� Schulleitung an den Schulen für Gesundheits- und 

Pflegeberufe im Klinikum der Stadt Ludwigshafen
-	� Promotion zum Thema „Professionelle Identität  

von Pflegefachpersonen“

JARED SEBHATU 
-	 Vorstand digital health transformation eG
-	� Dozent für Klinisches Prozessmanagement und  

Digitalisierung an der FOM Essen

PROF. DR. STEFAN SELL
-	 Dipl.-Sozialwissenschaftler
-	� Professor für Volkswirtschaftslehre, Sozialpolitik  

und Sozialwissenschaften, Hochschule Koblenz,  
Campus Remagen, Fachbereich Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften

-	� Herausgeber des Blogs „Aktuelle Sozialpolitik“ mit 
vielen auch pflegepolitischen Beiträgen

HEIKO STROHBACH M. A.
-	� Altenpfleger, Dipl.-Pflegewirt, Management von 

Gesundheits- und Sozialeinrichtungen (M. A.)
-	� Leiter des Referates „Gesundheitsfachberufe, Fach-

kräfteinitiative Gesundheitsfachberufe“ im Ministerium 
für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz

DR. RER. CUR. DANIEL TUCMAN
-	 Gesundheits- und Krankenpfleger, Pflegewissenschaftler
-	� Forschungsgruppenleiter beim Deutschen Institut für 

angewandte Pflegeforschung e. V.

PROF. DR. WERNER VOGD
-	� Professor für Soziologie an der Universität Witten/

Herdecke, Fakultät für Gesundheit
-	� Forschungsschwerpunkte: Management im Krankenhaus 

und der Altenpflege, Soziologie des Krankenhauses

DR.IN RER. CUR. ANNE VOLMERING-DIERKES
-	� Pflegefachfrau, B. A. Pflegemanagement,  

M. Sc. Pflegewissenschaft
-	� Projektleitung im Deutschen Institut für angewandte 

Pflegeforschung (DIP-GmbH)
-	� Sachverständige für pflegewissenschaftliche Gutachten 

bei zivil- und strafrechtlichen Fragestellungen

NICK WIESE
- Geschäftsführer VIREED GmbH

PROF. DR. FRANK WEIDNER
-	 Gesundheits- und Krankenpfleger
-	� Leitung des Instituts für Pflegewissenschaft an der 

Universität Koblenz
-	� Direktor des Deutschen Instituts für angewandte 
	 Pflegeforschung e. V. und Geschäftsführer der Dienst- 
	 leistung, Innovation, Pflegeforschung GmbH 

PROF. DR. THOMAS WEIß
-	 Fachanwalt für Arbeitsrecht
-	 Mitglied des Think Tank Vorbehaltsaufgaben 
-	� Lehrbeauftragter an der FH Kiel und an der  

Universität Koblenz
-	� stellvertretender Vorsitzender der Schiedsstelle 

Pflegeberufe Schleswig-Holstein

Große Bleiche 14-16 
55116 Mainz

Telefon: 06131.32 73 80 
Telefax: 06131.32 73 899

info@pflegekammer-rlp.de
www.pflegetag-rlp.de

REFERENTINNEN UND REFERENTEN


